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Kurzfassung

1 Allgemeine Angaben zur Statistik Seite 4

¢ Grundgesamtheit : Die Erhebung richtet sich an Produzenten von Erdgas (einschlieBlich Erddlgas).

® Berichtszeitraum/-zeitpunkt, Periodizitdt: Berichtsjahr, jahrlich

e Rechtsgrundlage: Erhebung auf der Grundlage des § 4 Absatz 2 des Gesetzes liber Energiestatistik
(EnStatG) in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG).

e Geheimhaltung: Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG grundsatzlich geheim
gehalten. Nur in ausdriicklich gesetzlich geregelten Ausnahmefillen diirfen Einzelangaben tibermittelt
werden.

¢ Qualitdtsmanagement : Im Prozess der Statistikerstellung werden vielfdltige Manahmen
durchgefiihrt, die zur Sicherung der Datenqualitat beitragen.

2 Inhalte und Nutzerbedarf Seite 5

e Schwerpunkte: Erhoben werden Angaben {iber die Ein- und Ausfuhr, die Abgabe nach inldndischen
Abnehmergruppen und Bundesldandern einschlieBlich deren Erlose; grenziiberschreitende
Transitmengen und nicht erfasste Mengen, Messdifferenzen und Leitungsverluste

e Klassifikationen: NACE [Nomenclature statistique des activités économiques dans la Communauté
européenne (Statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der Europdischen Gemeinschaft)],
Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008).

e Nutzerbedarf: Die Erhebung dient der Beurteilung der Gesamtlage des Energiemarktes. Zu den
Hauptnutzern gehoren die fiir die Energiewirtschaft zustandigen obersten Bundes- und
Landesbehdérden, Wirtschaftsverbande, Wissenschaft, die Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen und
der Landerarbeitskreis Energiebilanzen.

3 Methodik Seite 5

e Konzept der Datengewinnung: Primarerhebung mit Auskunftspflicht fiir Leitungen von
Gasversorgungsunternehmen und die Leitungen von sonstigen Einrichtungen, die sich der Anlage zur
Verteilung bedienen.

e Durchfiihrung: Die Statistischen Amter der Lander filhren die dezentrale Erhebung Online-Verfahren
durch.

e Aufbereitung: Die von den Statistischen Amter der Lander erstellten Linderergebnisse werden im
Statistischen Bundesamt zum Bundesergebnis zusammengefasst.

4 Genauigkeit und Zuverldssigkeit Seite 6

¢ Qualitative Gesamtbewertung der Genauigkeit : Die Ergebnisse der Erhebung {iber Abgabe, Ein- und
Ausfuhrvon Erdgas und Erdélgas sowie Erlose der Produzenten sind wegen der geringfiigigen
Antwortausfalle als zuverldssig und prazise einzustufen.

e Revisionen: Die Ergebnisse der Erhebung liber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erdélgas
sowie Erlose der Produzenten werden jahrlich verdffentlicht, fehlende Angaben werden durch
Schétzungen ergénzt.

5 Aktualitdt und Piinktlichkeit Seite 7

e Aktualitdt und Piinktlichkeit: Die Bundesergebnisse liegen in der Regel drei Monate nach Ende des
Berichtszeitraumes vor.

6 Vergleichbarkeit Seite 7

e Rdumliche und zeitliche Vergleichbarkeit: Die Erhebung tiber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas
und Erddlgas sowie Erlose der Produzenten wird fiir alle Bundeslander und fiir Deutschland nach dem
gleichen Verfahren durchgefiihrt. Die Ergebnisse der einzelnen Bundeslander sind daher vergleichbar.
Die zeitliche Vergleichbarkeit der Daten ist kurzfristig vollstdandig gegeben.

7 Kohdrenz Seite 7
® Input fiir andere Statistiken: Entfallt.
8 Verbreitung und Kommunikation Seite 7

e Verbreitungswege:

Die Ergebnisse der Erhebung tiber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erdélgas sowie Erlése der
Produzenten werden zusammen mit den Ergebnissen aus der Erhebung tiber Aufkommen und Abgabe
von Gas sowie Erlose der Gasversorgungsunternehmen und der Gashdndler jahrlich ca. 12 Monate
nach Abschluss des Berichtsjahres veroffentlicht.
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Die aktuellen Bundesergebnisse kdnnen unter folgendem Link abgerufen werden:
https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/Wirtschaftsbereiche/Energie/Erzeugung/Tabellen/Gasabs
atz.htm

Datenreihen ab dem Berichtszeitraum 1991 finden Sie in der Genesis-Online-Datenbank unter:
https://www-genesis.destatis.de/genesis/online/logon (Tabellen-Code: 43341)

Die Statistischen Amter der Lander publizieren jeweils Ergebnisse fiir ihr Bundesland.

e Kommunikation: Statistisches Bundesamt, Gruppe E2, Telefonnummer: +49 (0)611/75-2307, E-
Mail: energie-wasser@destatis.de

9 Sonstige fachstatistische Hinweise Seite 8

In dieser Erhebung werden nur die Daten der Erdgas-Produzenten erhoben. Daten {iber die
Gasversorgungsunternehmen sowie der Gashéandler sind in der "Erhebung iber Aufkommen, Abgabe,
Ein- und Ausfuhr von Gas sowie Erlose der Gasversorgungsunternehmen und der Gashédndler" (082)
zu finden. Um einen Gesamtiiberblick tiber den Gasmarkt zu erhalten, sind die Ergebnisse beider
Erhebungen zu beriicksichtigen.

Monatliche Daten zu den Erdgas-Produzenten finden Sie in der Erhebung "Erhebung iiber Aufkommen,
Verwendung und Abgabe von Erdgas und Erdélgas der Produzenten" (069).
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1 Allgemeine Angaben zur Statistik

1.1 Grundgesamtheit

Die Erhebung liber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas sowie Erlose der Produzenten ist eine
Primarerhebung bei den Produzenten von Erdgas (einschlieBlich Erdélgas).

Der Erhebungsbereich wird auf der Grundlage der NACE [Nomenclature statistique des activités économiques dans la
Communauté européenne (Statistische Systematik der Wirtschaftszweige in der Europdischen Gemeinschaft)] und der
Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008) - abgegrenzt und umfasst Einheiten der NACE 06 -
Gewinnung von Erdol und Erdgas- und 09 - Erbringung damit verbundener Dienstleistungen - und geht in die aggregierte
Klassifikation "Energie" (NACE Ref. 2) ein.

1.2 Statistische Einheiten (Darstellungs- und Erhebungseinheiten)
Erhoben wird bei allen Produzenten von Erdgas (einschlieBlich Erdolgas).

1.3 Rdaumliche Abdeckung

Das Statistische Bundesamt veroffentlicht Ergebnisse fiir Deutschland. Landerergebnisse bzw. regional tiefer gegliederte
Daten werden von den Statistischen Amtern der Lander verdffentlicht.

1.4 Berichtszeitraum/-zeitpunkt
Der Berichtszeitraum ist das zuriickliegende Kalenderjahr.

1.5 Periodizitat
Die Erhebung wird jdhrlich durchgefiihrt.

1.6 Rechtsgrundlagen und andere Vereinbarungen

® Gesetz {iber Energiestatistik (EnStatG) vom 26. Juli 2002 (BGBL. I S. 2867), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom
20. Dezember 2012 (BGBI. | S. 2730) gedandert worden ist.

¢ Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462, 565), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes vom
25.Juli 2013 (BGBL. | S. 2749) gedndert worden ist.

Erhoben werden die Tatbestande zu gemaf § 4 Absatz 2 EnStatG.

1.7 Geheimhaltung
1.7.1 Geheimhaltungsvorschriften

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 Bundesstatistikgesetz grundsatzlich geheim gehalten, nurin
ausdriicklich gesetzlich geregelten Ausnahmefallen diirfen Einzelangaben tibermittelt werden.

Eine Ubermittlung der erhobenen Angaben ist nach § 14 Absatz 1 EnStatG in Verbindung mit § 16 Absatz 4 BStatG an
oberste Bundes- oder Landesbehdrden in Form von Tabellen mit statistischen Ergebnissen zuldssig, auch soweit
Tabellenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen.

Nach § 14 Absatz 2 EnStatG diirfen an das Umweltbundesamt zur Erfiillung europa- und volkerrechtlicher Pflichten der
Bundesrepublik Deutschland zur Emmissionsberichterstattung, jedoch nicht zur Regelung von Einzelféllen, vom
Statistischen Bundesamt Tabellen mit statistischen Ergebnissen {ibermittelt werden, auch soweit Tabellenfelder nur einen
einzigen Fall ausweisen.

Nach § 16 Absatz 6 Bundesstatistikgesetz ist es zuldssig, fiir die Durchfiihrung wissenschaftlicher Vorhaben, den
Hochschulen oder sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhéngiger wissenschaftlicher Forschung, Einzelangaben
dann zur Verfligung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, dass sie nur mit einem unverhdltnismafig groen
Aufwand an Zeit, Kosten und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet werden kénnen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fiir die Personen, die Empfanger von Einzelangaben sind.

1.7.2 Geheimhaltungsverfahren

Geheim gehalten werden Angaben in Tabellen, die einzelnen Unternehmen zugerechnet werden konnten (primare
Geheimhaltung). Hierunter fallen Tabellenfelder, die nur Angaben von einem oder zwei Unternehmen enthalten
(Fallzahlregel) sowie Tabellenfelder, bei denen ein Unternehmen das Ergebnis maBgeblich bestimmt (Dominanzregel). Die
Ergebnisse der geheim gehaltenen Unternehmen sind in den Gesamtsummen enthalten. Um eine rechnerische Ermittlung
dieser Angaben zu verhindern, werden weitere Zellen in den Tabellen geheim gehalten (sekundare Geheimhaltung).

1.8 Qualitdtsmanagement
1.8.1 Qualitdtssicherung

Im Prozess der Statistikerstellung werden vielfadltige Mainahmen durchgefiihrt, die zur Sicherung der Datenqualitat
beitragen. Diese werden insbesondere in Kapitel 3 (Methodik) erldutert. Die MaBnahmen zur Qualitatssicherung werden
von einer Arbeitsgruppe bestehend aus den Statistischen Amtern des Bundes und der Lander vorbereitet, zwischen den
Statistischen Amtern auf regelmiRigen Besprechungen abgestimmt und durch den Einsatz gemeinsamer
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Aufbereitungsprogramme unterstiitzt. Die Erhebung iiber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas sowie Erlose
der Produzenten ist in ein System von Statistiken integriert, fiir die einheitliche Qualitdtsstandards gelten.

Die MaBnahmen zur Qualitatssicherung, die an einzelnen Punkten der Statistikerstellung ansetzen, werden bei Bedarf
angepasst und um standardisierte Methoden der Qualitdtsbewertung und -sicherung ergédnzt. Zu diesen standardisierten
Methoden zahlt auch dieser Qualitdtsbericht, in dem alle wichtigen Informationen zur Datenqualitdt zusammengetragen
sind.

1.8.2 Qualitatsbewertung

Die Erhebung tiber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas sowie Erlose der Produzenten richtet sich an alle
Produzenten von Erdgas und Erdélgas. Durch die Einbindung der Erhebung in ein System von diversen Energiestatistiken
ist die Einhaltung einheitlicher Qualitatsstandards gewéhrleistet, dadurch ist sichergestellt, dass die Qualitdt der
verdffentlichten Daten sehr hoch ist.

2 Inhalte und Nutzerbedarf
2.1 Inhalte der Statistik

2.1.1 Inhaltliche Schwerpunkte der Statistik

Zum Erhebungsprogramm der Erhebung liber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erdolgas sowie Erlose der
Produzenten gehdren die Ein- und Ausfuhr, die Abgabe nach inlandischen Abnehmergruppen und Bundeslandern
einschlielich deren Erl6se; grenziiberschreitende Transitmengen und nicht erfasste Mengen.

2.1.2 Klassifikationssysteme

¢ NACE [Nomenclature statistique des activités économiques dans la Communauté européenne (Statistische Systematik
der Wirtschaftszweige in der Europdischen Gemeinschaft)]

e Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008)

2.1.3 Statistische Konzepte und Definitionen
Ein- und Ausfuhr

Die Ein- und Ausfuhr enthalten keine virtuellen Mengen und keine Transitmengen.
Erlose

In die Erlose sind die Netznutzungsentgelte und die Erdgassteuer einzurechnen, nicht einzubeziehen ist die
Mehrwertsteuer.

Gas insgesamt

Die Gasmengen werden in "1 000 kWh"(1 000 Kilowattstunden) ohne Nachkommastelle erfasst. Bei Umrechnungen aus
anderen Einheiten wird der Brennwert (oberer Heizwert, Hs) zugrunde gelegt.

Haushaltskunden

Haushaltskunden gemaf Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) sind Letztverbraucher, die Energie tiberwiegend fiir den
Eigenverbrauch im Haushalt oder fiir den einen Jahresverbrauch von 10 000 kWh nicht ibersteigenden Eigenverbrauch fiir
berufliche, landwirtschaftliche oder gewerbliche Zwecke kaufen.

2.2 Nutzerbedarf

Die Erhebung ist ein Beitrag zur Darstellung des Energieangebotes und der Energieverwendung, insbesondere in Form von
Energiebilanzen. Sie ist damit Teil der Datengrundlage fiir die Gestaltung der energiepolitischen Rahmenbedingungen fiir
eine sichere, wirtschaftliche und umweltschonende Energieversorgung. Die Erhebung stellt unverzichtbare Daten fiir die
Erflillung europa- und vélkerrechtlicher Berichtspflichten der Bundesrepublik Deutschland zur Verfiigung.

Hauptnutzer/-innen der Erhebung sind die fiir die Energiewirtschaft zustandigen obersten Bundes- und Landesbehorden,
Wirtschaftsverbande, Wissenschaft, die Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen und der Landerarbeitskreis Energiebilanzen.

2.3 Nutzerkonsultation

Die von den Hauptnutzern/-innen gewiinschten Veranderungen im bestehenden Erhebungsprogramm lassen sich auf
nationaler wie auch auf europdischer Ebene mittels Gesetzesanderungen umsetzen. Es wird ein standiger Kontakt mit den
Wirtschaftsverbdnden, der Arbeitsgemeinschaft Energiebilanzen und dem Landerarbeitskreis Energiebilanzen gepflegt.

3 Methodik

3.1 Konzept der Datengewinnung

Die Erhebung liber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas sowie Erlose der Produzenten ist eine
Primdrerhebung bei allen Produzenten von Erdgas und Erdélgas. Auskunftspflichtig sind die Leitungen von
Gasversorgungsunternehmen und die Leitungen von sonstigen Einrichtungen, die sich der Anlage zur Verteilung bedienen.
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3.2 Vorbereitung und Durchfiihrung der Datengewinnung

Der Berichtsweg ist Auskunftspflichtige/Statistische Amter der Linder/Statistisches Bundesamt. Die Angaben werden von
allen Auskunftspflichtigen im Rahmen eines Online-Meldeverfahrens an die Statistischen Amtern der Ldnder (dezentrale
Durchfithrung der Erhebung) ibermittelt

Die Gestaltung des Fragebogens erfolgt nach den Standards fiir die Erstellung von Erhebungsunterlagen der amtlichen
Statistik und wird mit der Bund-Lander-Arbeitsgruppe "Design" abgestimmt. Der Fragebogen (Stand: Berichtsjahr 2013)
einschlie3lich der Erlauterungen ist als Anlage beigefiigt.

3.3 Datenaufbereitung (einschl. Hochrechnung)

Grundsaétzlich wird bei fehlenden oder unplausiblen Angaben bei den Auskunftgebenden nachgefragt. Angaben, die auf
diese Weise nicht korrigiert werden kdnnen, werden anhand von Hilfsmerkmalen, Durchschnitts- oder Vorjahreswerten
geschatzt.

Die Auskunftspflichtigen werden von den Statistischen Landesamtern befragt (dezentrale Durchfiihrung der Erhebung). Die
Landesdmter fiihren auch die Aufbereitung der Ergebnisse einschlieBlich Riickfragen, Schatzung und Plausibilisierung
durch. Die Statistischen Landesdmter iibersenden ihre Ergebnisse an das Statistische Bundesamt. Das Statistische
Bundesamt stellt aus den Landerergebnissen das Bundesergebnis zusammen.

3.4 Preis- und Saisonbereinigung; andere Analyseverfahren
Entfallt.

3.5 Beantwortungsaufwand

Als Beantwortungsaufwand der Unternehmen wurde im Rahmen der Messung von Biirokratiekosten in Deutschland ein
Wert von 111 Minuten je jahrlicher Meldung ermittelt. Damit ergaben sich Biirokratiekosten von 55 000 Euro pro Jahr.

4 Genauigkeit und Zuverldssigkeit

4.1 Qualitative Gesamtbewertung der Genauigkeit
Die Ergebnisse sind wegen der geringfiigigen Antwortausfalle als zuverldssig und prazise einzustufen.

4.2 Stichprobenbedingte Fehler
Keine, da die Statistik als Totalerhebung durchgefiihrt wird.

4.3 Nicht-Stichprobenbedingte Fehler

e Systematische Fehler durch Mangel in der Erfassungs-/Auswahlgrundlage: Bei der Ermittlung einer Grundgesamtheit,
gleichgiiltig nach welchem Verfahren, kénnen in geringem Umfang Fehler auftreten, da beispielsweise Berichtseinheiten
im Unternehmensregister nicht dem entsprechendem Bereich zugeordnet wurden (Untererfassung). Die
Erfassungsgrundlage der Erhebung ist das statistische Unternehmensregister, die berichtspflichtigen Einheiten werden
einmal jahrlich bestimmt.

e Verzerrungen durch Antwortausfalle auf Ebene der Einheiten und Merkmale: Zu den nicht-stichprobenbedingten Fehlern
gehoren auch die Antwortausfille (so genannte "echte Ausfille". Hierzu gehoren alle Fille, in denen Berichtseinheiten
nicht oder nicht rechtzeitig melden, obwohl sie auskunftspflichtig sind. Die wegen ihrer geringen Zahl zu
vernachldssigenden Antwortausfille werden durch Schatzwerte ersetzt.

e Verzerrungen durch Mess- und Aufbereitungsfehler: Eine weitere Ergebnisverzerrung kann durch bewusste oder
unbewusste Falschangaben verursacht werden. Durch Einsatz von Plausibilitdtskontrollen, die im Verlauf der
Datenaufbereitung die jeweiligen Angaben sowohl mit den {ibrigen Angaben der Berichtseinheit als auch mit den
entsprechenden Vorjahreswerten vergleichen, werden unplausible Eintragungen weitgehend erkannt und korrigiert. Die
Wirksamkeit der Plausibilitatskontrollen wird auch durch die Konsistenzpriifungen der Ergebnisse der Erhebung mit den
anderen Energiestatistiken unterstiitzt, so dass Mess- und Aufbereitungsfehler weitgehend vermieden werden.

4.4 Revisionen
4.4.1 Revisionsgrundsdtze

Die Ergebnisse der Erhebung liber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas sowie Erlése der Produzenten
werden jahrlich zeitnah veroffentlicht, fehlende Angaben werden durch Schatzungen erganzt.

4.4.2 Revisionsverfahren
Entfallt.

4.4.3 Revisionsanalysen
Entfallt.
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5 Aktualitdt und Piinktlichkeit

5.1 Aktualitat

Die Erhebung tiber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas sowie Erlose der Produzenten wird zusammen mit
der Erhebung tiber Aufkommen und Abgabe von Gas sowie Erlése der Gasversorgungsunternehmen und der Gashdndler
jahrlich ca. 12 Monate nach Abschluss des Berichtsjahres verodffentlicht.

5.2 Piinktlichkeit

Die Veroffentlichungstermine stehen fiir ein ganzes Kalenderjahr im Voraus fest. In den letzten Jahren betrug die
Termintreue 100%, die angekiindigten Termine konnten immer eingehalten werden. Verdffentlichungstermine werden
eingehalten.

6 Vergleichbarkeit
6.1 Raumliche Vergleichbarkeit

Die Erhebung tiber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas sowie Erlose der Produzenten wird fiir alle
Bundesldander und fiir Deutschland nach dem gleichen Verfahren durchgefiihrt. Die Ergebnisse der einzelnen
Bundesldnder sind daher vergleichbar.

6.2 Zeitliche Vergleichbarkeit

Die zeitliche Vergleichbarkeit der Daten aus der Erhebung {iber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas sowie
Erlose der Produzenten ist kurzfristig vollstandig gegeben.

7 Kohdrenz

7.1 Statistikiibergreifende Kohdrenz
Entfallt.

7.2 Statistikinterne Kohdrenz
Die Erhebung tiber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erdélgas sowie Erlése der Produzenten ist intern koharent.

7.3 Input fiir andere Statistiken
Entfallt.
8 Verbreitung und Kommunikation

8.1 Verbreitungswege
Pressemitteilungen

Entfallt.
Veroffentlichungen

Die Ergebnisse der Erhebung tiber Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erdélgas sowie Erlése der Produzenten
werden zusammen mit den Ergebnissen aus der Erhebung {iber Aufkommen und Abgabe von Gas sowie Erlose der
Gasversorgungsunternehmen und der Gashadndler jahrlich ca. 12 Monate nach Abschluss des Berichtsjahres
veroffentlicht.

Die aktuellen Ergebnisse konnen unter folgendem Link abgerufen werden:
https://www.destatis.de/DE/ZahlenFakten/Wirtschaftsbereiche/Energie/Erzeugung/Tabellen/Gasabsatz.html
Online-Datenbank

Datenreihen ab dem Berichtszeitraum 1991 finden Sie in der Genesis-Online-Datenbank unter:
https://www-genesis.destatis.de/genesis/online/logon (Tabellen-Code: 43341)

Zugang zu Mikrodaten

Mikrodaten sind nicht verfligbar.

Sonstige Verbreitungswege

Die Statistischen Amter der Lander publizieren jeweils Ergebnisse fiir ihr Bundesland.

8.2 Methodenpapiere/Dokumentation der Methodik
Entfallt.

8.3 Richtlinien der Verbreitung

Veroffentlichungskalender

Entfallt.
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Zugriff auf den Veroffentlichungskalender
Entfallt.
Zugangsmoglichkeiten der Nutzer/-innen

Entfallt.

9 Sonstige fachstatistische Hinweise

In dieser Erhebung werden nur die Daten der Erdgas-Produzenten erhoben. Daten {iber die Gasversorgungsunternehmen
sowie der Gashéandler sind in der "Erhebung iber Aufkommen, Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Gas sowie Erlose der
Gasversorgungsunternehmen und der Gashandler"082 zu finden. Um einen Gesamtiiberblick {iber den Gasmarkt zu
erhalten, sind die Ergebnisse beider Erhebungen zu beriicksichtigen.

Monatliche Daten zu den Erdgas-Produzenten finden Sie in der Erhebung "Erhebung tiber Aufkommen, Verwendung und
Abgabe von Erdgas und Erdélgas der Produzenten” (069).
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STATISTISCHE AMTER
DES BUNDES UND DER LANDER

—

Erhebung liber Abgabe, Ein- und Ausfuhr

Name des Amtes

082P

- . v Ricksendun Org. Einheit
von Erdgas und Erdolgas sowie Erlose der | pis ¥ Strafie + Hausnummer
. PLZ, Ort
Produzenten fiir das Jahr 2013 '
Ansprechpartner/-in fiir Riickfragen Sie erreichen unsgi
(freiwillige Angabe)
fon
Name: X %
Mail: XXXXXXXX@XXXXX.de

Vielen Dank fiir lhre Mitarbeit.

elefon oder E-Mail:

FUR INREV

Rechtsgrundlagen und weitere recht-
liche Hinweise entnehmen Sie der
Seite 4 des Fragebogens. Bitte be-
achten Sie bei der Beantwortung der
Fragen die Erlauterungen zu [l bis A
auf Seite 4 in dieser Unterlage.

Falls Anschrift oder Firmierung nicht mehr zutreffen, bitte auf Seite 2 korrigieren.

A Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erddlgas
sowie Erlése der Produzenten fur das Jahr 2013

In die Erldse sind die Netznutzungsentgelte und die Erdgassteuer
einzurechnen, nicht einzubeziehen ist die Mehrwertsteuer.

Unternehmensnummer
(bei Riickfragen bitte angeben)

Angaben fir das gesamte Unternehmen

Insgesamt
1000 kWh KX

1000 Euro HA

BiNfUNr H o

Abgabe an Wiederverkaufer insgesamt ... 02

Abgabe an Endabnehmer insgesamt = (04 bis 08) ................... 03
Elektrizitatsversorgung (Strom einschlieRlich KWK) ............ 04
Warme- und Kalteversorgung (reine Heizwerke) ... 05
Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und
Gewinnung von Steinenund Erden ... 06
Haushaltskunden ..., [ 4 VY4
Sonstige Endabnehmer ... 08

darunter:

Abgabe an Erdgastankstellen ... 09
AUSTUNT e H 10
Grenzuberschreitende Transitmengen ... 1
Nicht erfasste Mengen, Messdifferenzen und
Leitungsverluste (+/=) ... 12
Abgabe insgesamt = (02 + 03+ 10+ 12) ... 13
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Bitte zurlicksenden an

B Abgabe von Erdgas und Erdodlgas sowie Erlése der
Produzenten fir das Jahr 2013 nach Bundeslandern

Bitte aktualisieren Sie Ihre Anschrift, falls erforderlich.

Name und Anschrift

Sofern sich das Versorgungsgebiet Uiber mehrere Bundeslander erstreckt,
ist die Gasabgabe in Abschnitt B (Zeilen 03 bis 09) getrennt aufzufihren.

L
Unternehmensnummer

Bundes- Bundes-
land: land:

1000 kWh Ei 1000 Euro HA 1000 kWh EI 1000 Euro HA
03 . 03 . o
04 | 04 | '
05 1 05 1 o
06 . 06 . ;o
07 07 o
08 . 08 . o
09 . 09 . o
Bemerkungen

Zur Vermeidung von Ruckfragen unsererseits kdnnen Sie hier auf besondere Ereignisse

und Umstande hinweisen, die Einfluss auf Ihre Angaben haben.

Seite 2
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L
Unternehmensnummer

Bundes- Bundes-
land: land:
1000 kWh EI 1000 Euro H 1000 kWh EI 1000 Euro H
03 | 5 03 | |
04 5 04 L
05 | o 05 | ;o
06 5 06 L
07 o 07 ;o
08 | 5 08 | |
09 5 09 L
Bundes- Bundes-
land: land:
1000 kWh EI 1000 Euro H 1000 kWh EI 1000 Euro H
03 | o 03 | ;o
04 | 5 04 | L
05 | o 05 | ;o
06 | 5 06 | |
07 5 07 L
08 | o 08 | ;o
09 5 09 L
Bundes- Bundes-
land: land:
1000 kWh KN 1000 Euro HA 1000 kWh KN 1000 Euro HA
03 | o 03 | ;o
04 | 5 04 | L
05 5 05 L
06 | o 06 | ;o
07 | 5 07 L
08 | o 08 | ;o
09 5 09 L
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Unterrichtung nach § 17 Bundesstatistikgesetz

Zweck, Art und Umfang der Erhebung

Die Erhebung wird jahrlich bei den Produzenten von Erdgas
und Erddlgas durchgefiihrt. Sie liefert unentbehrliche Daten
fur die energiepolitischen Entscheidungen der fiir die Gaswirt-
schaft zustandigen obersten Bundes- und Landesbehoérden.

Rechtsgrundlagen

Gesetz Uber Energiestatistik (EnStatG) vom 26. Juli 2002
(BGBI. I S. 2867), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 20. Dezember 2012 (BGBI. | S. 2730) geé&ndert worden
ist, in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz (BStatG)
vom 22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462, 565), das zuletzt durch
Artikel 13 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBI. | S. 2749)
geandert worden ist.

Erhoben werden die Tatbestéande zu §4 Absatz 2 EnStatG.

Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 10 Absatz 2 Nummer 2
Buchstabe a und b EnStatG in Verbindung mit § 15 BStatG.
Hiernach sind auskunftspflichtig die Leitungen von Gasversor-
gungsunternehmen und die Leitungen von sonstigen Einrich-
tungen, die sich der Anlagen zur Verteilung bedienen.

Nach § 11a BStatG sind alle Unternehmen und Betriebe
verpflichtet, ihre Meldungen auf elektronischem Weg an die
statistischen Amter zu (ibermitteln. Hierzu sind die von den
statistischen Amtern zur Verfligung gestellten Online-Verfah-
ren zu nutzen. Im begriindeten Einzelfall kdnnen wir eine zeit-
lich befristete Ausnahme von der Online-Meldung vereinbaren.
Dies ist auf formlosen Antrag mdéglich. Ihre Verpflichtung, die
geforderten Auskiinfte zu erteilen, bleibt jedoch weiterhin
bestehen.

Geheimhaltung

Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG
grundsatzlich geheim gehalten, nur in ausdriicklich gesetzlich
geregelten Ausnahmefallen diirfen Einzelangaben Gbermittelt
werden.

Eine Ubermittlung der erhobenen Einzelangaben ist nach
§ 14 Absatz 1 EnStatG in Verbindung mit § 16 Absatz 4 BStatG

Beachten Sie folgende Hinweise:

Berichtsjahr ist das Kalenderjahr 2013. Deckt sich das Ge-
schaftsjahr nicht mit dem Kalenderjahr, so ist das Geschafts-
jahr zugrunde zu legen, das im Laufe des Jahres 2013 zu
Ende ging. In das Geschéftsjahr sind hdchstens 12 Monate
einzubeziehen.

Erlauterungen zum Fragebogen

Die Mengen sind in ,,1000 kWh* (1000 Kilowattstunden)
ohne Nachkommastelle anzugeben. Bei Umrechnungen
aus anderen Einheiten ist der Brennwert (oberer Heiz-
wert, H_) zugrunde zu legen.

H In die Erlése sind die Netznutzungsentgelte und die

Erdgassteuer einzurechnen, nicht einzubeziehen ist die
Mehrwertsteuer.

Seite 4

an oberste Bundes- oder Landesbehdrden in Form von Tabel-
len mit statistischen Ergebnissen zulassig, auch soweit Tabel-
lenfelder nur einen einzigen Fall ausweisen.

Nach § 14 Absatz 2 EnStatG durfen an das Umweltbundesamt
zur Erfillung europa- und volkerrechtlicher Pflichten der
Bundesrepublik Deutschland zur Emissionsberichterstattung,
jedoch nicht zur Regelung von Einzelféllen, vom Statistischen
Bundesamt Tabellen mit statistischen Ergebnissen tUbermittelt
werden, auch soweit Tabellenfelder nur einen einzigen Fall
ausweisen.

Nach § 16 Absatz 6 BStatG ist es zulassig, fur die Durch-
fuhrung wissenschaftlicher Vorhaben, den Hochschulen oder
sonstigen Einrichtungen mit der Aufgabe unabhangiger wis-
senschaftlicher Forschung, Einzelangaben dann zur Verfi-
gung zu stellen, wenn diese so anonymisiert sind, dass sie nur
mit einem unverhaltnismanig groRen Aufwand an Zeit, Kosten
und Arbeitskraft dem Befragten oder Betroffenen zugeordnet
werden kdénnen.

Die Pflicht zur Geheimhaltung besteht auch fiir Personen, die
Empfanger von Einzelangaben sind.

Hilfsmerkmale, Trennen und Léschen, Ordnungsnummer,
Statistikregister

Name und Anschrift des Unternehmens, Name, Telefon-
nummer und E-Mail-Adresse der fiir eventuelle Rickfragen
zur Verfiigung stehenden Person sind Hilfsmerkmale, die
lediglich der technischen Durchfiihrung der Erhebung dienen.
Sie werden mit Ausnahme von Name und Anschrift der Aus-
kunftspflichtigen nach Abschluss der jeweiligen Erhebung
vernichtet bzw. geldscht.

Die verwendete Unternehmensnummer dient der Unter-
scheidung der in die Erhebung einbezogenen Unternehmen.
Sie besteht aus einer laufenden, frei vergebenen Nummer.

Name und Anschrift sowie Unternehmensnummer werden
zur Fuhrung des Unternehmensregisters fir statistische Ver-
wendungszwecke (Statistikregister) verwendet. Rechtsgrund-
lagen hierflr sind der § 13 BStatG und die Verordnung (EG)
Nr. 177/2008 des Europaischen Parlaments und des Rates
vom 20. Februar 2008 (ABI. EU Nr. L 61 S. 6).

K Die Mengen zur Ein- und Ausfuhr dirfen keine virtuellen
Mengen und keine Transitmengen enthalten.

K1 Haushaltskunden gemaR Energiewirtschaftsgesetz
(EnWG) sind Letztverbraucher, die Energie tberwiegend
fur den Eigenverbrauch im Haushalt oder fur den einen
Jahresverbrauch von 10000 kWh nicht Ubersteigenden
Eigenverbrauch fur berufliche, landwirtschaftliche oder
gewerbliche Zwecke kaufen.
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11 STATISTISCHE AMTER
== % DES BUNDES UND DER LANDER

Erhebung liber Aufkommen und Abgabe von Gas sowie Erlose der
Gasversorgungsunternehmen und Gashandler fiir das Jahr 2013

Auszug aus der

Klassifikation der Wirtschaftszweige — Ausgabe 2008 —

Ubersicht der Abnehmergruppen

082.

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und s . Ny
Gewinnung von Steinen und Erden Schiussel SO Schiussel
9 2008 2008
Kohlenbergbau 05 Luftfahrt 51
Gewinnung von Erdél und Erdgas 06 Lagerei sowie Erbringung von sonstigen Dienst-
Erzbergbau 07 leistungen fur den Verkehr 52
Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau 08 Post-, Kurier- und Expressdienste 53
Erbringung von Dienstleistungen fiir den Bergbau Beherbergungsgewerbe 55
und fiir die Gewinnung von Steinen und Erden 09 Gastronomie 56
Herstellung von Nahrungs- und Futtermitteln 10 Verlagswesen 58
Getrankeherstellung 1 Herstellung, Verleih und Vertrieb von Filmen und Fernseh-
Tabakverarbeitung 12 programmen; Kinos; Tonstudios und Verlegen von Musik 59
Herstellung von Textilien 13 Rundfunkveranstalter 60
Herstellung von Bekleidung 14 Telekommunikation i 61
Herstellung von Leder, Lederwaren und Schuhen 15 Erbrlngen.von Dienstleistungen der Informations-
Herstellung von Holz-, Flecht-, Korb- und Korkwaren technologle - - 62
(ohne Mébel) 16 Informationsdienstleistungen 63
Herstellung von Papier, Pappe und Waren daraus 17 Erbrl_ngung von qugnzdleqstlelstungen ; 64
Herstellung von Druckerzeugnissen; Vervielfaltigung Versicherungen, R_uckvel_'smherungen und Pensions-
von bespielten Ton-, Bild- und Datentrégern 18 kqssgn (ohne SOZIaI\./erSICherqu) ; 65
Kokerei und Mineraldlverarbeitung 19 Mit Finanz- un.(.j ‘Verglcherungsdlenstlelstungen
Herstellung von chemischen Erzeugnissen 20 \ngnu dns(:[?ZIfS-Titr:?jk\‘;\llfhnnungswesen gg
Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 21 - =
Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren 22 Rechts- und Steu?rberatung, Wirtschaftsprifung 69
- Verwaltung und Fuhrung von Unternehmen und
Herstelll.,mg von Glas'und Glaswaren, Keramik, Betrieben; Unternehmensberatung 70
Verarbeitung von Steinen und. Erden 23 Architektur- und Ingenieurbiros; technische,
Metallerzeugung und -bearbeitung 24 physikalische und chemische Untersuchung 71
Herstellung von Metallerzeugnissen _ 25 Forschung und Entwicklung 72
Herstelll_Jng von Daten\_/erarbe|tungsge_raten, Werbung und Marktforschung 73
elektronischen und op.t|schen Erz?ugnlssen 26 Sonstige freiberufliche, wissenschaftliche und
Herstellung von elektrischen Ausristungen 27 technische Ttigkeiten 74
Maschinenbau ‘ 28 Veterindrwesen 75
Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 29 Vermietung von beweglichen Sachen 77
Sonstiger Fahrzeugbau 30 Vermietung und Uberlassung von Arbeitskraften 78
Herstellung von Mébeln 31 Reisebliros, Reiseveranstalter und Erbringung
Herstellung sonstiger Waren 32 sonstiger Reservierungsdienstleistungen 79
Reparatur und Installation von Maschinen und Wach- und Sicherheitsdienste sowie Detekteien 80
Ausrlstungen 33 Gebaudebetreuung; Garten- und Landschaftsbau 81
Erbringen von wirtschaftlichen Dienstleistungen fir
2 Unternehmen und Privatpersonen a.n.g. 82
Sonstige Schlijs_sel Offentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung 84
2008 Erziehung und Unterricht 85
Landwirtschaft, Jagd und damit verbundene Tétigkeiten 01 Gesundheitswesen 86
Forstwirtschaft und Holzeinschlag 02 Heime (ohne Erholungs- und Ferienheime) 87
Fischerei und Aquakultur 03 Sozialwesen (ohne Heime) 88
Wasserversorgung 36 Kreative, kiinstlerische und unterhaltende Tatigkeiten 90
Abwasserentsorgung 37 Bibliotheken, Archive, Museen, botanische und
Sammlung, Behandlung und Beseitigung von Abfallen; ZOQIoglsche Garten - 91
Riickgewinnung 38 Splgl-, Wett- unq Lotte(lewesen 92
Beseitigung von Umweltverschmutzungen und Erbringen von Dienstleistungen des Sports,
sonstige Entsorgung 39 der Unterhaltung und Erholl,!ng - ' 93
Hochbau 1 Interessenvertretungen sowie kirchliche und sonstige
Tiefbau 12 Vereinigungen (ohne Sozialvx_/esen, Ku_I_tur und Sport) 94
Vorbereitende Baustellenarbeiten, Bauinstallation und CR;:E?arﬁt;:S\é%r:el?r?tenverarbeltungsgeraten und 95
Eznnsélgle;ﬁul(sgiltj&?:zegziwn, Instandhaltung und s gli'::]igtglg;rsmtguxo::onstigen uberwiegend personiichen 96
Reparatur von Kraftfahrzeugen 45 Private Hausﬁalte mit Hauspersonal 97
GroRRhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 46 Herstellung von Waren und Erbringung von
Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen) 47 Dienstleistungen durch private Haushalte fiir den
Landverkehr und Transport in Rohrfernleitungen 49 Eigenbedarf ohne ausgepragten Schwerpunkt 98
Schifffahrt 50 Exterritoriale Organisationen und Kérperschaften 99

Seite 1




	Qualitätsbericht
	Kurzfassung
	1 Allgemeine Angaben zur Statistik
	2 Inhalte und Nutzerbedarf
	3 Methodik
	4 Genauigkeit und Zuverlässigkeit
	5 Aktualität und Pünktlichkeit
	6 Vergleichbarkeit
	7 Kohärenz
	8 Verbreitung und Kommunikation
	9 Sonstige fachstatistische Hinweise
	Anhang: Erhebungsvordruck der Erhebung über Abgabe, Ein- und Ausfuhr von Erdgas und Erdölgas sowie Erlöse der Produzenten




